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Babygarnitur „Mützchen“ 
(Gr. 55 bei gleicher Wollqualität, die ich verwendet habe) 

 
 
Verwendet man 100 % Polyacryl, kommt das Muschelmuster sehr schön raus. Bei Zusam-
mensetzung mit Baumwolle (selbst getestet) ist das Muschelmuster eher glatt. 
 
Will man dickere Muscheln haben, als die auf meinem Bild gezeigten, häkelt man anstatt 5 
Stäbchen in eine Einstichstelle 7 – 9 Stäbchen, je nach Vorstellung. (Bei Baumwollqualität 
sehr zu empfehlen!) 
 
 
Meine Abkürzungen innerhalb der Anleitung: 
 

LM (Luftmasche) 

FM (feste Masche) 

Stb. (Stäbchen) 

KM (Kettenmasche) 
 
(Muschelmuster siehe Babyjäckchen!) 
 
 
Das habe ich verwendet: 
 

Knapp 40 g Polyacryl 100 % in weiß, Lauflänge 130 m/50 g, Häkelnadel 3 
 
 
21 LM anschlagen. 
 
1. Reihe: in die 3. LM von der Nadel aus einstechen und eine FM häkeln. In jede folgende 
LM eine FM häkeln und am Ende der Reihe 2 LM als Wendeluftmaschen. 
2. Reihe und alle folgenden Reihen: in Hin- und Rückreihen feste Maschen häkeln, bis 
eine Gesamthöhe von 10 – 11 cm erreicht ist. 
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Jetzt werden 3 Seiten des Vierecks im Muschelmuster behäkelt. Muschelmuster siehe 
Jäckchen! 
 
Da hier rundum gehäkelt wird, schreibe ich trotzdem mal die 1. Reihe auf. Die Ecken werden 
nicht ausgehäkelt, das heißt: einfach weiterhäkeln, als ob keine Ecke vorhanden wäre. 
 
1. Reihe an beliebiger Seite beginnen: 3 LM und 4 Stb. gleich am Anfang häkeln, etwas frei-
lassen, dann 1 FM, etwas frei lassen, 5 Stb., etwas frei lassen, 1 FM, ...... so fortlaufend wei-
terhäkeln, bis 3 Seiten behäkelt sind. 
 
Am Ende der 3 behäkelten Seiten 3 LM und die Arbeit wenden. Es wird in Hin- und Rück-
reihen gearbeitet, wie bei der Jacke auch. 
 
Bei insgesamt 10 Muschelreihen in der Höhe ist die Mütze fertig. 
 
Zum Schluss eine Luftmaschenkette häkeln (ca. doppelt so lang wie der Mützenrand ist) und 
am Mützenrand durchziehen.  
 
Wer Rechtschreibfehler findet, darf sie gerne behalten. 
 

Diese Anleitung habe ich beim Häkeln selbst mitgeschrieben, aus der Erinnerung meiner 
Schulzeit heraus, in der ich diese Garnitur gelernt habe. Jede gewerbliche Nutzung untersa-
ge ich strikt. Das Ausdrucken dieser Anleitung, sowie das Nacharbeiten für private Zwecke 
sind jederzeit erlaubt. 
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